
Einleitung: 

Du interessierst dich für die Organisation eines Talk n‘ Grill, du möchtest dir nur die Statements 

anschauen oder du weißt selbst nicht genau, wie du hier gelandet bist? Ganz egal - herzlich 

willkommen auf dieser Seite. 

 

Wenn du einen Talk n‘ Grill veranstaltest, dann soll eine gemütliche Atmosphäre die Grundlage sein 

und im Fokus stehen. Gutes Essen, Getränke, angenehme Sitzmöglichkeiten, wie auch eine passende 

Musik tragen wesentlich dazu bei. 

 

Für den Austausch und die Gespräche darf ich dir zwei Dinge mit auf den Weg geben: 

1. Eine bunte Truppe, die sich in dieser Zusammensetzung normalerweise nicht trifft, sorgt für eine 

gute Gesprächsgrundlage.  

2. Stresse weder dich selbst, noch deine Gäste. Der Sinn des Abends besteht nicht darin möglichst 

viele Statements zu besprechen. Hier gilt eher, weniger ist mehr - dafür aber umso tiefer in die 

Materie eindringen. 

 

Die Statements sind für dich in Rubriken gegliedert. Du bzw. ihr als Gruppe sollt die Statements selbst 

auswählen. Die angeführten Fragen dienen nur als Anregung. Wichtiger sind die Gedanken und 

Fragen der Gruppe selbst. 

 

Von meiner Seite ist somit genug gesagt. Ich wünsche dir viel Spirit und einen guten Talk ‘n Grill! 

Simon Friedle, 

aus dem Seelsorgeraum Bludenz 

 

 

Existenz Gottes 

 

"Denn nicht Gott schuf den Menschen nach seinem Bilde, wie es in der Bibel steht, sondern der 

Mensch schuf […] Gott nach seinem Bilde." - Ludwig Feuerbach 

Ist Gott* deshalb so „menschlich“? 

Ist Gott* eine Begebenheit der Zeit - ägyptische, griechische, …, Götter? 

Geben wir Gott* nur ein Bild oder erschaffen wir ihn gänzlich? 

 

„Wenn die Vögel sich Götter erfinden, wie sie es höchstwahrscheinlich tun, sehen diese Götter sicher 

aus wie sie selbst.“ - Michel de Montaigne 

Wie stellst du dir Gott* vor? 

Ist es sinnvoll sich Gott* vorzustellen? 

Ist das Aussehen von Gott* überhaupt wichtig? 

 

"Das ist das Äußerste menschlichen Gotterkennens; zu wissen, dass wir Gott nicht wissen." - Thomas 

von Aquin 

„Was du begreifst, ist nicht Gott.“ - Augustinus Aurelius 

Ist Gott* für dich fern und unbegreiflich? 

Sollen wir dann noch von Gott* erzählen? 

 

"Die einen sagen, dass Gott existiert, die andern, dass Gott nicht existiert. Die Wahrheit wird, wie so 

oft, in der Mitte liegen." - Matthias Beltz 

Kann hier die Wahrheit überhaupt in der Mitte liegen? 

Kann man nur halb existieren? 



Wann kann von Wahrheit gesprochen werden? 

 

„Wir fragen uns zu oft, wann ist der Anfang von Gott? Dabei sollten wir uns fragen, was ist überhaupt 

der Anfang.“ - Simon Friedle 

Gibt es einen Unterschied zwischen Anfang und Neustart? Welchen? 

Wenn wir uns fragen, woher kommt Gott*, dann müssten wir uns auch fragen, woher kommt 

die Materie? 

Wenn es einen Anfang gibt, muss es dann nicht auch ein Ende geben? 

 

„Gott begreift man nur mit dem Herzen, nicht mit dem Verstand.“ - Blaise Pascal 

Darf man Herz und Verstand trennen? 

Manche Dinge kann man nur fühlen und versuchen zu beschreiben, zu verstehen. Ist das bei 

Gott* nicht gleich wie bei der Liebe? 

 

Wozu Glaube 

 

"Ich glaube an nichts. Mir wäre die Existenz Gottes völlig egal, auch wenn der Beweis erbracht 

würde, dass er tatsächlich existiert. Der Glaube an Gott ist eine bequeme Art, Verantwortung 

abzugeben, denn da ist ja dieses höhere Wesen. Blödsinn! Wir sind selber dafür verantwortlich, wie 

wir mit uns, mit der Umwelt, mit unserer Gesundheit umgehen. Niemand sonst." - Farin Urlaub 

Ist Gott* manchmal eine gute Ausrede, um selbst nicht zu handeln? 

Wäre dir die Existenz auch trotz Beweis egal? Warum? 

Soll uns der Glaube nicht zu dieser Verantwortung führen? 

 

"Gott ist nur eine Arbeitshypothese. Es zeigt sich, dass alles auch ohne Gott geht und zwar ebenso 

gut wie vorher." - Dietrich Bonhoeffer 

Ist Glaube eine Hilfe für schwache Menschen? 

Kann Gott* nicht auch eine große Kraftquelle sein? 

 

"Kein Problem wird gelöst, wenn wir träge darauf warten, dass Gott allein sich darum kümmert." - 

Martin Luther King 

Ist das Wort „allein“ wichtig für den Satz und für dich? 

Kann Gott* nicht auch Kraftquelle für Taten sein? 

Gibt der Glaube Hoffnung weiterzumachen, auch wenn alles verloren scheint? 

 

"Auch wenn unsere Gefühle kommen und gehen, Gottes Liebe tut es nicht." - C. S. Lewis 

Welche Personen stehen immer zu dir? 

Kann mir das in einer Krise wirklich helfen? 

 

„Gott und was in Gott ist, hat nicht ein Ziel, sondern ist das Ziel." - Thomas von Aquin 

Was ist in Gott* zu finden? 

Finden wir das alles wirklich nur bei Gott*? 

Welche Ziele hast du in deinem Leben? 

 

Glaube im Alltag 

 

"Gott erfüllt nicht alle unsere Wünsche, aber alle seine Verheißungen." - Dietrich Bonhoeffer 

Was wünscht sich Gott* für unser Leben? 

Hat sich ein Gebet von dir schon einmal erfüllt? 



 

"Gott spielt in meinem Leben keine Rolle - er ist der Regisseur." - Unbekannter Autor 

Gibt es einen göttlichen Plan für dein Leben? 

Welche Werte und Vorstellungen leiten dich? 

 

„Außer Gott gibt es nichts, was die Seele wirklich sättigen kann; Gott ist das Brot der Seele, wird ihr 

dies genommen, so verhungert sie.“ - Alexandre Vinet 

Gibt es überhaupt eine Seele? Ist das wissenschaftlich bewiesen? 

Wenn es eine Seele gibt, woher kommt sie, wohin geht sie? 

Was erfüllt dich, gibt dir Kraft? 

 

„Es gibt keinen Gott, der Macht über diejenigen hätte, die nicht an ihn glauben.“ - Peter O. Pirron 

Warum sollte Gott* keine Macht über dich haben, wenn Gott* wirklich existiert? 

Wie schaut die Macht Gottes über die Menschen aus? 

Wenn Gott* andere Menschen beeinflusst, wirkt sich das dann nicht auch auf dich aus? 

 

Ethik und Glaube 

 

"Wenn es keinen Gott gibt, dann ist alles erlaubt." - Fjodor Dostojewski 

Worauf baut die Ethik auf? 

Ist Ethik nur Eigennutz? – Ich schade niemand, damit niemand mir schadet? 

Wer gibt dir Grenzen vor? 

 

"Gott verzeiht nicht, was die Menschen verzeihen. Die Menschen verzeihen nicht, was Gott verzeiht." 

- Franz Werfel 

Was könntest du nie einem anderen Menschen verzeihen? 

Wie kann Versöhnung gelingen? 

 

"Gott wünscht, dass wir den Tieren beistehen sollen, allemal, wenn es vonnöten ist. Ein jedes Wesen 

in Bedrängnis hat gleiche Rechte auf Schutz." - Franz von Assisi 

Sollen wir als Christen Fleisch essen? 

Gilt das für alle Tiere, auch für Stechmücken, „Schädlinge“, etc.? 

Das Geld reicht nur für eine Entscheidung – ein Kind ein Jahr lang ernähren oder ein Tier? 

Was ist deine Wahl? Warum? 

 

"Nur Gott kann über mich richten." - Tupac Shakur 

Hat Gott* die Funktion eines Richters? 

Über was richtet Gott*? 

 

Kritisch 

 

"Es gibt nichts, was die Vorstellung von einem persönlichen Gotte unterstützen könnte. Ich bin 

Atheist. Es gab große Evolutionsbiologen, die an Gott geglaubt haben. Aber ich habe nie verstanden, 

wie man im Gehirn zwei völlig getrennte Fächer haben kann, und in einem liegt die Wissenschaft und 

im anderen die Religion." - Ernst Mayr 

Ist Gott* nur etwas Persönliches? 

Ist die Wissenschaft wirklich das Gegenteil von Religion? 

Zeigt uns die Wissenschaft nicht auf, dass wir ständig auf der Suche sind? 

 



"Ich fühle mich nicht zu dem Glauben verpflichtet, dass derselbe Gott, der uns mit Sinnen, Vernunft 

und Verstand ausgestattet hat, von uns verlangt, dieselben nicht zu benutzen" - Galileo Galilei 

Ist die Kirche verpflichtet wissenschaftliche Erkenntnisse zu berücksichtigen? 

Kann durch Forschen eine Begegnung mit Gott* ermöglicht werden? 

 

„Gott ist überall - das ist das Hauptproblem aller Kirchen.“ - Walter Fürst 

Wenn wir die Kirche nicht brauchen, um mit Gott* in Kontakt zu kommen - worin besteht 

dann der Sinn? 

Wenn Gott* überall ist, warum suchen wir ihn dann ständig? 

Wo kannst du Gott* entdecken und erfahren? 

 

„Gott ja, Kirche nein?“ - Autor unbekannt 

Ist die Kirche von Gott* gewollt? 

Braucht Glaube eine Gemeinschaft? 

 

"Natürlich - ich habe gebetet - und hat Gott das gekümmert?" - Emily Dickinson 

Betest du? Wie? 

Kann sich Gott* auch um dich kümmern, wenn deine Wünsche nicht direkt erhört werden? 

 

 

"Das Wort Gott ist für mich nichts als Ausdruck und Produkt menschlicher Schwächen, die Bibel eine 

Sammlung ehrwürdiger, aber doch recht primitiver Legenden." - Albert Einstein 

Was ist die Bibel für dich? 

Soll man die Bibel wortwörtlich nehmen? 

 

 

"Ja, ja, es gibt tatsächlich gute Katholiken - und gute Muslime in der ganzen Welt. Sie sind diejenigen, 

die ihre Religion nicht ernst nehmen." - Richard Dawkins 

Was zeichnet einen guten Katholiken aus? 

Wann wird Religion missbraucht? 


